
Wochenmitteilungen 
Katholische Kirche 
in Oberösterreich 

E-mail:  pfarre.altenfelden@dioezese-linz.at 
Homepage:  www.dioezese-linz.at/altenfelden 

 KW 34 u. 35      18.08. - 01.09.2024                  Pfarramt Altenfelden   07282/5506  

Sonntag    18.08.24 
20. Sonnt. i. Jahreskr. 

09.00 
 

Erna Meisinger f. † Gatten, Verwandte und Franz Schaubmeier 
Fam. Steininger; Partenreit f. † Gattin, Mutter u. Oma 

   

Samstag    24.08.24 
Hl. Bartholomäus 
Sonntagvorabendmesse    

11.00 
19.00 

TAUFE von Camila u. Constantin Furtmüller, Gartenstr., in Maria Pötsch 
Franz Hinterleitner, Veldenstr.  f. † Eltern u. Großeltern 
Fam. Bumberger, Unteredt f. † Gatten, Vater u. Opa 

10.00 - 18.00 Uhr - Sonntagsimpulse i. d. Kirche - meditative Texte und Musik 

Mitteilungen:  
  

VON HERZEN DANKE  - sagt Pfarrer Clemens für das großartige Abschiedsfest am Feiertag 
Maria Himmelfahrt!  Einen Rückblick wird es im nächsten Pfarrblatt geben. 
 

Am Sa. 24. u. So, 25. Aug. wird die Caritas-Augustsammlung durchgeführt. Die Caritas hilft in  
vielen afrikanischen Ländern mit Landwirtschaftsprojekten und -schulungen, mit Saatgut und der  
Bereitstellung von Feldern, mit der Stärkung von Frauen als Versorgerinnen der Familien. 
 

Redaktionsschluss für die Herbst-Pfarrnachrichten ist am 27. August 2024. Bitte Beiträge und  
Fotos an pfarre.altenfelden@dioezese-linz.at mailen. 
 
 

ACHTUNG ÄNDERUNG:    Ab 1. Sept. 2024 ist der Sonntags-Gottesdienst 
                                             um 08.00 in Kleinzell und um 09.30 Uhr in Altenfelden! 

Sonntag    25.08.24 
21. Sonnt. i. Jahreskr. 

09.00 Fam. Öttl, Höferwiesen  f. † Gatten u. Vater 
Fam. Reiter, Unteredt  f. † Eltern 

Montag      26.08.24 19.00 GEBET für † Hrn. Alfred Huss - in der Pfarrkirche Altenfelden 

Dienstag    27.08.24 
Hl. Monika 

10.00 
19.00 

REQUIEM u. Urnenbeisetzung von Alfred Huss, Pfarrk. Altenfelden 
Abendmesse: Pfarrer Clemens f. † Primizprediger H. Augustin, BRD 
Begräbnisteilnehmer:innen f. † Franz Niederleitner 

Donnerstag 29.08.24 
Enthaupt. Joh. d. Täufers 

08.00 Begräbnisteilnehmer:innen f. † Martha Hollnsteiner 
Ungen. Person als Dank und Bitte 

Samstag      31.08.24  

Sonntagvorabendmesse    

19.00 Fam. Pöchtrager f. † Maria Ortner 
Begräbnisteilnehmer:innen f. † Franz Schaubmeier 

Sonntag     01.09.24 
22. Sonnt. i. Jahreskr. 

09.30 
 

Amtseinführungs-Gottesdienst von Rupert Granegger als  
Pfarradministrator für Altenfelden und Kleinzell - anschließend  
Begegnung u. Agape am Kirchenplatz   (Einladung auf der Rückseite) 

  Pfarrer Clemens ist bis einschl. Do, 22. Aug. 2024 bei den jährlichen Exerzitien.  
  

    In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten können Sie 0664 4430 831 wählen -   
  Pfarrer Clemens wird zurückrufen. 
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ABSCHIED NEHMEN 

sich trennen 

aufgeben. 
 

Einen Teil  

von sich selbst etwas 

dem Wind 

überlasen -  

den Fluten, 

dem Wasser. 
 

Das Sterben 

lernen - 

jeden Tag -  

ein wenig -  

für das NEUE -  

das folgt. 
                                          Margot Bickel 

Herzlichen Dank ALLEN, die zum guten Gelingen der  
Abschiedsfeier für Pfarrer Clemens beigetragen haben, 
denen, die mitgearbeitet haben und jenen, die als  
Besucherinnen und Besucher gekommen sind! 

Caritas Augustsammlung bei den 
Gottesdiensten am 24. u. 25. August 

O Herr, nimm  

dieses Herz von Stein  

und gib mir  

ein Herz  

von Fleisch und Blut:  

ein Herz,  

dich zu lieben und  

zu verehren,  

ein Herz,  

in dir mich zu freuen,  

dich nachzuahmen  

und dir zu gefallen  

um Christi willen.  

Amen.     

Aurelius Augustinus 



 

 

Evangelium Johannes  Joh 6,60-69  In jener Zeit sagten viele der Jünger Jesu, 
die ihm zuhörten: Diese Rede ist hart. Wer kann sie hören? Jesus erkannte, dass 
seine Jünger darüber murrten, und fragte sie: Daran nehmt ihr Anstoß? Was wer-
det ihr sagen, wenn ihr den Menschensohn aufsteigen seht, dorthin, wo er vor-
her war? Der Geist ist es, der lebendig macht; das Fleisch nützt nichts. Die Wor-
te, die ich zu euch gesprochen habe, sind Geist und sind Leben. Aber es gibt un-
ter euch einige, die nicht glauben. Jesus wusste nämlich von Anfang an, welche 
es waren, die nicht glaubten, und wer ihn ausliefern würde. Und er sagte: Des-
halb habe ich zu euch gesagt: Niemand kann zu mir kommen, wenn es ihm nicht 
vom Vater gegeben ist. Daraufhin zogen sich viele seiner Jünger zurück und gin-
gen nicht mehr mit ihm umher. Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr wegge-
hen? Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Wor-
te des ewigen Lebens. Wir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: Du 
bist der Heilige Gottes. 

BESINNUNG zur Caritas-Augustsammlung 
 
Zwei oder drei, das ist nicht viel, bestimmt nicht, 
wenn der eine blind, der andere taub und ein Dritter lahm ist. 
Zwei oder drei - das ist unendlich mehr als einer allein, 
bestimmt, wenn der eine blind, der andere taub und ein  
Dritter lahm ist. 
 
Denn der Blinde wird das Ohr fu r den Tauben, 
der Taube wird das Auge fu r den Blinden, 
und gemeinsam tragen sie den Lahmen und so gehen sie alle 
drei, wohin einer allein nicht kommen kann. 
 
„Zwei oder drei in meinem Namen“ -  
das ist deine Hoffnung, Gott, 
fu r die Kinder der Menschen, und u berall,  
wo Menschen zu zweit oder dritt ihre Sta rke  
miteinander teilen und ihre Schwa che gegenseitig tragen, 
da bist du in ihrer Mitte. 
 
Zu zweit, zu dritt kannst du es mit der ganzen Welt aufnehmen. 
Zu zweit oder dritt traust du dir das Wunder zu: 
Steine werden zu Brot, Wasser wandelt sich zu Wein, 
Einzelga nger werden zu Freunden. 
 
Zwei oder drei, die miteinander das Brot teilen wollen,  
lassen wieder aufleben 
den Hunger nach Gerechtigkeit. 
Zwei oder drei, die den Kelch erheben auf eine Zukunft  
mit allen, halten lebendig den Durst nach Frieden. 



 

 


